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Bezirksoberliga Herren Ost

TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II : MTV Brackel 
Freitag, 09.02.2024, 20:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSC Steinbeck-Meilsen/MTV 
Tostedt (SG) II gegen den MTV Brackel

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Ost traf der TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II am
vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel auf den MTV Brackel. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf nach über 5 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das
Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 34:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Dugaew / Dugaew, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Tim
Schumacher, der seine Partien allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass der TSC Steinbeck-
Meilsen/MTV Tostedt (SG) II und der MTV Brackel dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler
bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schäffer / Bannehr hatten ihre Gegner Schöller / Lippe beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schnäckel / Kremulat, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Dugaew / Dugaew verloren. Mit 3:1 siegten derweil Schnäckel / Schumacher
gegen Warnecke / Dahlke und gaben dabei nur einen Satz ab. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Lukas Schäffer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Said-Achmed Dugaew verlor. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Manuel Schnäckel und
Said-Magomed Dugaew, die Manuel Schnäckel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Den Sieg von Robin Lippe konnte Julian Schnäckel im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Unglücklich war Michael Bannehr in
der Partie gegen Frank Schöller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Achim Kremulat und Andres Dahlke, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits
als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Tim Schumacher und Hinrich Warnecke entschieden, das Tim Schumacher letztendlich gewann.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schumacher mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSC
Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II und des MTV Brackel in die Box. Fünf Sätze lang beharkten
sich Lukas Schäffer und Said-Magomed Dugaew, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Manuel Schnäckel gegen Said-Achmed Dugaew. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Julian
Schnäckel gegen Frank Schöller durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Michael Bannehr konnte im Spiel gegen
Robin Lippe einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Lippe nun 4 Siege bei 11 Niederlagen aus. Ein
gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Achim Kremulat gegen Hinrich
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Warnecke zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kaum
Chancen ließ Tim Schumacher wenig später beim 3:0 seinem Gegner Andres Dahlke. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Gekämpft bis zum Schluss hatten Schäffer / Bannehr in der Partie gegen Dugaew /
Dugaew, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II nun ein Punktekonto
von 12:16 Punkten auf, während der MTV Brackel vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2024
gegen den MTV Oldendorf ansteht, 16:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSC
Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.02.2024
gegen den TSV DE Bardowick.

 Statistik:
 TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) II

Doppel: Schäffer / Bannehr 1:1, Schnäckel / Kremulat 0:1, Schnäckel / Schumacher 1:0 
Einzel: L. Schäffer 0:2, M. Schnäckel 1:1, J. Schnäckel 1:1, M. Bannehr 1:1, A. Kremulat 1:1, T.
Schumacher 2:0 

 MTV Brackel
Doppel: Dugaew / Dugaew 2:0, Schöller / Lippe 0:1, Warnecke / Dahlke 0:1 
Einzel: S. Dugaew 1:1, S. Dugaew 2:0, F. Schöller 1:1, R. Lippe 1:1, H. Warnecke 0:2, A. Dahlke 1:1


